
 

 

Gemeinde Giebenach Gemeinderat 
Schulgasse 20  
4304 Giebenach 
Tel. 061 815 91 11 
gemeinde@giebenach.ch 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung 
 

Datum: Dienstag, 2. Juni 2026 

 

Zeit: 19.30 Uhr 

 

Ort: Mehrzweckhalle  
 
 

Traktanden: 
 
1.  Protokoll Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom  

2. Dezember 2025 kann im Planauflageraum der Gemeinde-
verwaltung eingesehen werden. An der Versammlung werden 
nur die Beschlüsse verlesen. 

2.  Genehmigung Jahresrechnung 2025 

3.  Genehmigung Zusammenschluss Spitex Pratteln-Augst-Giebenach 
GmbH und Spitex Region Birs GmbH 

4.  Diverses 

 

 Der Gemeinderat 
 
 

Folgende Unterlagen zu den obigen Traktanden liegen ab Montag, 23.05.2026 
im Planauflageraum der Gemeinde zur Einsichtnahme auf (Gemeindeverwal-
tung, Eingang hinten, 1. Stock). Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von  
08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, sowie am Samstag von  
09.00 – 12.00 Uhr. Ebenso können sie auf der Homepage www.giebenach.ch 
nachgelesen oder bei der Gemeindeverwaltung in Papierform verlangt werden:  
 
 

- Beschlussprotokoll vom 02. Dezember 2025 

- Jahresrechnung 2025 

- Bericht Rechnungsprüfungskommission 

- Unterlagen zu den Traktanden 
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http://www.giebenach.ch/
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2. Genehmigung Jahresrechnung 2025 
 
Erläuterungen des Gemeinderats zur Jahresrechnung 2025 

 
Erfolgsrechnung 

Die Rechnung 2025, Allgemeiner Haushalt, schliesst mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 106'213.43 (budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 99'620.00). 
 
Investitionsrechnung 

Bei Ausgaben von CHF 101'919.50 und Einnahmen von CHF 55'623.20, ergibt sich eine 
Nettoinvestition von CHF 46'296.20. 
 
Spezialfinanzierungen Rechnung 2025:      Budget 2025: 

Multimedianetz (OGA)  CHF   16'142.08  CHF       13’100.00 

Wasserversorgung  CHF     1'526.45            CHF    -  28’400.00 

Abwasserbeseitigung       CHF - 61'608.60            CHF    -  12’400.00 

Abfallbeseitigung  Der Überschuss von CHF 1'762.23 wird auf die Grünabfuhr übertragen. 

 
Bemerkungen zu den einzelnen Rechnungen 

 
Allgemeiner Haushalt 
 
Bezüglich der Abweichungen von Rechnung zu Budget verweisen wir auf den später folgen-
den Abschnitt «Bemerkungen zu den einzelnen Konten». 
 
Multimedianetz 
 
Die Spezialfinanzierung Multimedianetz weist einen Ertragsüberschuss von CHF 16'142.08 
auf. Im 2026 soll die neue Kopfstation fertig erstellt und in Betrieb genommen werden. 
 
Wasserversorgung 
 
Im Jahr 2025 wurde mit einem Defizit von CHF 28’400 gerechnet. Der Ertragsüberschuss 
von CHF 1'526.45 ergibt sich aufgrund der Erhöhung der Wassergebühren und nachhaltiger 
Reduzierung von Wasserverlusten.   
 
Abwasserbeseitigung 
 
Die Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 61’608.60 ab 
(budgetiert waren CHF 12’400). Dieser Betrag fasst sich zusammen aus geplanten Minder-
einnahmen (geringerer Einnahmen) basierend auf der Senkung der Abwassergebühren und 
geringeren Einnahmen aus Anschlussgebühren aufgrund geringer Bautätigkeit 
 
Abfallbeseitigung *) 
 
Gemäss Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung vom 29.5.2002 sind die Aufwen-
dungen der Grünabfuhr, soweit diese nicht aus dem Verkauf der Abfallgebührenmarken ge-
deckt werden können, durch Steuereinnahmen zu finanzieren. Die Kosten für die Grünab-
fuhr werden nicht in der Spezialfinanzierung, sondern in der Abfallbewirtschaftung verbucht. 
Der Überschuss aus der Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung wird dementsprechend mit 
einer internen Verrechnung auf die Abfallbewirtschaftung übertragen. 
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Bemerkungen zu den einzelnen Konten mit grösseren Abweichungen 
 
Erfolgsrechnung 
 

Konto   Vergleich zum Bemerkungen 
    Budget 2025 
    (Fettdruck = Ertrag, 
     Normaldruck = Aufwand) 

 
0220.30ff +         11‘308.73 Höhere Pensionskassenleistungen 

1500.3632  +         35'645.80 Mehrkosten bei der Feuerwehr Raurica aufgrund 
      vermehrter Einsätze unter anderem mit   
      zwei Grossbränden, Sturm und Hochwasser.  
2120.3020  -         10'330.35 Primarschule: Tiefere Lohnsumme 

2120.3052  - 16'996.95 Primarschule: Tiefere Pensionskassenbeiträge 

2120.4630 + 23'284.80 Rückerstattung Krankentaggeld 

2140.3612 -         23'761.75 Rückgang der Schülerzahlen bei der  
   Musikschule (2024: 25; 2025: 19) 

2170.3300  -         41'609.25 neue Immobilie Schulraumerweiterung wird erst 
2171.3300  - 33'500.00 ab 2026 abgeschrieben  
      (im Folgejahr nach der Eröffnung (2025)) 

3290.3151 +         20'930.45 Sanierung Martinsglocke (Gemeindehaus) 
 3290.4511  + 18'808.65 Auflösung des Vermögens Verein Pro  
       Giebenach für die Sanierung der Glocke 

3420.3144 + 83'053.00 Instandstellung der Begegnungszone nach  
   Hochwasser vom Juni 2024 

3420.4260 + 42'500.00 Entschädigung von Versicherungen aufgrund 
   Hochwasserschaden  

3420.4390 + 40'000.00 Unterstützung der Bürgergemeinde und der 
   Raiffeisen Bank Möhlin  

4120.3614 -         17'750.75 Weniger Pflegeheimbewohner dafür mehr  
   Spitexbezüger 

4210.3636 +        46'922.45 Mehr Spitexbezüger dafür weniger  
   Pflegeheimbewohner 

5720.4260  + 30'168.85 Rückerstattung von Sozialhilfebezug 

5730 ff  - 143'57.95 Asylwesen: Rückerstattung Kanton grösser als 
      Aufwendungen 

7690.3634  - 11'466.51 Weniger Förderbeiträge Ladestationen und  
      Solarbatterien ausbezahlt als budgetiert  

9100.3182  -         21'919.95 Auflösung Wertberichtigungen Steuern 

9100.40ff  +        93'785.55 Einkommens-, Vermögens- und Quellen- 
      steuern natürlicher Personen 

9101.40ff  +      141'440.67 Einkommens- und Vermögenssteuern  
      natürlicher Personen, sowie Ertrags- und  
      Kapitalsteuern juristischer Personen  
      Vorjahre. 

9300.4622  -         74'140.00 Weniger Finanzausgleich als angenommen 

9900.3894  -       300'000.00 Bildung finanzpolitischer Reserve 
 
 



Erläuterungen des Gemeinderates zu den Traktanden der Gemeindeversammlung vom 02.06.2026           Seite 4 
 

 

Bilanz 
 
Der Bilanzüberschuss von CHF 3'572'839.76 erhöht sich per 31.12.2025 um den Ertrags-
überschuss von CHF 106'213.43 auf neu CHF 3'679'053.19. 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, die  
Rechnung 2025 (Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz) zu  
genehmigen. 
 

 
3. Genehmigung Zusammenschluss Spitex Pratteln-Augst-Giebenach 

GmbH und Spitex Region Birs GmbH 
 
Ziele des Zusammenschlusses 
 

• Stärkung der ambulanten Versorgung zur Vermeidung von zusätzlichen Kosten durch 
Eintritte in Pflegeheime. Den Einwohner*innen kann damit ermöglicht werden, 
möglichst lange gut versorgt in ihrem eigenen Zuhause leben zu können. 

• Erweiterung eines qualitativ hochstehenden Pflege- und Betreuungsangebots für die 
Einwohner*innen der versorgten Gemeinden. 

• Das Angebot an spezialisierter Pflege und Betreuung wird erweitert (Psychiatrische 
Pflege für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, Pflege von Demenzbetroffenen, etc.) 

• Erweitertes Angebot von attraktiven Arbeitsplätzen für Pflegefachpersonen und 
anderen Berufsgruppen. 

• Erhöhung der Effizienz und Wirtschaftlichkeit durch das zentrale Erbringen der 
Leistungen in den Bereichen strategische und operative Führung, HR, Finanzen und 
Controlling, IT/Telefonie, Qualitätsmanagement und Aus- und Weiterbildung. 

• Erhöhung der Versorgungssicherheit in der ambulanten Versorgung in den Gemeinden 
durch ein breiteres Angebot und flexibleren Einsatzmöglichkeiten des Personals. 

• Erweiterung des Angebots für Auszubildende und Studierende in Pflegeberufen. 

 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 

1. Die Beteiligung an der Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH wird aufgehoben. 
2. Der Beteiligung an der Spitex Birs-Rhein GmbH wird zugestimmt. 
3. Die Leistungsvereinbarung vom 22. Dezember 2023 mit der Spitex Pratteln-Augst, 

Giebenach GmbH wird aufgehoben. 
4. Die Leistungsvereinbarung wird unverändert ab 1. Januar 2027 übernommen und 

genehmigt. 
 

 

 


